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I nfoblat t :  HÄMORRHOI DEN 
 
 
'HILQLWLRQ�
Kram pfaderart ige, knot ige Erweiterungen einzelner Abschnit t e des Schwellkörpers im  Übergang vom  
Mast -  zum  Enddarm , der von Arter ien und Venen versorgt  wird. Die Gefäße dienen zur Unterstützen 
der Muskulatur,  um  einen sicheren Verschluss des Afters zu garant ieren. 
Es können sich auch Blutger innsel oder Blutergüsse in den Venen der Afterregion bilden, die der 
Volksm und „äussere“  Häm orrhoiden und der Arzt  Per ianalthrom bosen nennt . 
 
9RUNRPPHQ�
Ca. 50 Prozent  der über 50- jähr igen sind bet roffen. Männer sind häufiger bet roffen. Die Erkrankung 
kann aber durchaus auch weitaus früher auft reten. Häm orrhoiden kom m en bei Menschen, die sich 
ballaststoffreich und pf lanzlich ernähren, sehr v iel seltener vor!  
 
8UVDFKHQ�
Oft  besteht  eine fam iliäre Disposit ion zu Bindegewebsschwäche und eine Neigung zu Kram pfadern. 
Begünst igende Faktoren sind zudem  chronische Verstopfung (oft  durch ballaststoffarm e Ernährung 
verursacht ) ,  m angelnde Flüssigkeitszufuhr, Entzündungen der Analregion, sitzende Tät igkeit , Über-
gewicht  und Bewegungsm angel (das Blut  wird in den Gefässgeflechten gestaut ) . 
I n der Schwangerschaft  kom m en Häm orrhoiden gehäuft  vor durch den erhöhten Druck im  Bauch-
raum  und die horm onellen Um stellung, die zu einer Lockerung des Bindegewebes führt . 
 
6\PSWRPH�
Vielen Menschen haben zwar Häm orrhoiden, aber keine Beschwerden. Typische Sym ptom e sind:  
• hellrotes Blut  auf dem  Stuhl, in der Toilet t e oder auf dem  Toilet tenpapier�
• Brennen, Nässen, schleim ige Ausscheidung, Stuhlschm ieren und Schm erzen�
• Afterj ucken nach dem  Stuhlgang�
• Entzündungen, Ekzem e oder Geschwüre können hinzukom m en�
  
��6WDGLHQ�
 
+lPRUUKRLGHQ����*UDGHV 
Die Häm orrhoiden sind äusser lich nicht  sicht -  und tastbar. I n der Regel bestehen keine Schm erzen, 
es kann aber gelegent lich zu hellroten Blutauf lagerungen auf dem  Stuhl kom m en und m anchm al 
auch zu Afterj ucken. 
  
�
+lPRUUKRLGHQ����*UDGHV 
Die Häm orrhoiden werden bei der Stuhlent leerung durch das Pressen herausgedrückt  und schm er-
zen. Nach dem  Stuhlganz ziehen sie sich aber von selbst  wieder zurück in den Analkanal. Es kann 
auch zu Abgang von hellrotem  Blut  m it  dem  Stuhl,  starkem  Juckreiz, Brennen, Nässen und Schleim -
absonderungen kom m en.  
  
+lPRUUKRLGHQ����*UDGHV�
Die herausget retenen Häm orrhoiden ziehen sich nicht  wieder von alleine zurück, lassen sich aber 
m anuell zurückschieben. Dazu kom m en Entzündungen, Schwellungen, starke Schm erzen (auch beim  
Sitzen), Schleim absonderung und quälendes Jucken. Es können sich sogen. Marisken (Haut falt en)  
um  den Anus bilden. 
 
+lPRUUKRLGHQ����*UDGHV 
Die ständig hervor gefallenen Häm orrhoiden sind hier eingeklem m t , lassen sich auch nicht  m ehr in 
den Analkanal zurückschieben und führen zu heft igsten Schm erzen 
 
:LFKWLJ���
Häm orrhoiden sind ein int im es Them a. Dennoch wenn Sie Blutbeim engungen im  Stuhl bem erken, 
bit te suchen Sie zur Abklärung ihren Arzt  od. Heilprakt iker auf. Meist  werden die Blutungen zwar 
durch Häm orrhoiden verursacht , sie können aber auch Anzeichen bösart iger Erkrankungen des 
Darm t raktes sein. I hr Arzt  oder Heilprakt iker wird m it  grösster Wahrscheinlichkeit  eine ausführ liche 
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Anam nese inkl.  Fam ilienanam nese m it  ihnen m achen sowie eine rektale Untersuchung durchführen. 
Generell gilt , j e eher Sie das Problem  angehen, desto besser sind die Heilungschancen. 
 
7LSSV�
Wenn Sie an Häm orrhoiden leiden, bit te achten Sie auf folgende Dinge:  
 
• Ballaststoff-  und faserreiche Nahrung (Vollkornprodukte, fr isches Obst , Gem üse, Rohkost , etc.)  
• Reichlich (m ind. 2-3l täglich)  Flüssigkeit  t r inken  
• Viel Bewegung 
• Beim  Stuhlgang Zeit  lassen (aber keine langen Sitzungen) und Pressen m öglichst  verm eiden. 

Gehen Sie bei Stuhldrang gleich auf Toilet te und verwenden Sie m öglichst  weiches Toilet ten-
papier. 

• Nach dem  Stuhlgang die Afterregion m it  kalt em  Wasser od. einer m ilden Lot ion reinigen und 
t rocken tupfen (nicht  reiben).  Das schwem m t  Keim e weg und lindert  den Juckreiz. 

• Verwenden Sie keine Abführm it t el,  da diese den Darm  t räge m achen und so verm ehrt  gepresst  
werden m uss, was die Beschwerden verschlim m ert . 

• Bringt  I hnen das Einsalben der Afterregion Er leichterung, verwenden Sie eine Ham am elissalbe. 
Diese wirkt  gefässverengend und entzündungshem m end. 

• Ein Sitzbad m it  Kam ille und Eichenrinde kann ebenfalls Er leichterung bringen. Dazu 100-300g 
Eichenr inde m it  ½  Lit er Wasser ca. 30 Minuten aufkochen und 50-100g Kam ille m it  ½  Liter heis-
sem  Wasser übergiessen und 30 Min. ziehen lassen. Das abgekühlte Wasser dann dem  Bade-
wasser zufügen und auf ca. 38° erwärmen und 10-15 Min. darin baden. 


